
 
Gebetsinformationen 
zum DANKEN 
 
 

Für die vielen Kinder, die durch die Spielplatzeinsätze Gottes Wort  
hören konnten. Einige waren mit ganz konzentriert dabei. 
Es war eine Freude zu erleben, wie sie die Bibelverse  
auswendig lernten. 
Dieses Jahr nahmen die Kinder auch gerne die zusätzlichen Verteil- 
hefte (Heukelbach: „Der Überfall“ und für die Jüngeren das Malheft  
„Gott liebt alle Kinder“). 
 
Für das gute, resp. trockene Wetter während den Einsätzen.  
Nur an einem Tag (Reinach) hat es so stark geregnet, dass die  
Stunde nicht durchgeführt werden konnte. 
 
Für alle Plätze, dass wir willkommen waren und uns auch alle 
Bewilligungen erteilt wurden. 
 
Für die Erwachsenen, die unserem Programm folgten und so  
das Evangelium hören durften. 
 
Der Herr hat viele, viele Helfer gerufen:  
Anita, Barbara B., Barbara Sch., Beni, Claire, Claudine, Cornelia, Daniel, Daniela,  
Doris, Edith, Ellie, Esther, Esthi, Erna, Elisabeth, Elsbeth, Eva, Jan, Janine, Joachim,  
Käthi, Kathrin, Madeleine, Monika, Martina, Maya, Pamela, Rahel, Rebekka, Rebi,  
Reni, Ruth Sch., Ruth T., Salome, Sandra T., Sandra W., Silvia G., Sili, Stefi, Susanne, 
Theres, Yvonne,  
 
Durch meinen Unfall konnte ich selber nicht Autofahren.  
17 verschiedene Autofahrer brachten mich und all mein Material zu  
den Einsätzen: 
Anita, Cornelia, Daniel D., Daniel E., Doris, Emmi, Eva, Gisa, Heinz, Manuela, Maya, 
Mirjam St., Miriam Z., Oskar, Ruedi, Silvia Gr., Susi.  
Vier weitere Fahrer haben sich noch zur Verfügung gestellt. 
 
Bis auf einen Tag (da wurde mir der zweite Gips entfernt) konnte ich  
an allen Einsätzen teilnehmen. Dank den Medikamenten war der 
Schmerz auch erträglich. 
Auch die Stimme alle Einsätze durchgehalten hat und ich vor  
schlimmen Migränenanfälle verschont blieb.   
                    

 
Gebetsinformationen  
zur Bitte 
 
 

Mein Wort wird nicht leer zu mir zurückkehren,  
sondern es wird ausrichten, was mir gefällt, und durchführen,  
wozu ich es gesandt habe. Jesaja 55,11 
 Sein Wort möge an den Herzen der Kinder (und Erwachsenen) 

wirken. 
 Dass die Wochenhefte noch oft hervorgeholt werden und dadurch 

den Kindern die Geschichten wieder in den Sinn kommen. 
 Vieles blieb während der Einsätze und wegen meinem Unfall  

liegen. Dass ich nun mit Elan dahinter gehe und „aufräume“! 
 Ausarbeiten der letzten Davidlektionen sowie die neue Eliaserie.     

Der Herr schenke mir die nötige Stille und Ruhe um sein Wort zu 
studieren. 

 Dass mein Fuss gut heilt (und ich die nötige Geduld habe...) 
 

Einen Blick in meine Agenda: 
 
12.-16.10.11 Kinderwoche EG Wynental, Reinach mit  

Familiengottesdienst zum Abschluss 
20.10.11 Vorbereitungsabend Reinach (David III) 
23.10.11 Sonntagschule CG Hunzenschwil 
28./29.10.11 ZAK-1 Schulung in Liestal 
31.10.11 Vorbereitungsabend Othmarsingen (Elia I) 
10.11.11  Vorstandsitzung Kinderdienst 
11./12.11.11 ZAK-1 Schulung in Liestal 
14.11.11  Vorbereitungsabend in Othmarsingen 

für Weihnachts-Club 2012  
18.11.11  Teeny-Time Seengen 
20.11.11 Sonntagschule CG Hunzenschwil 
22.11.11 Kinderlagersitzung in Othmarsingen 
24.11.11 KiKo (Kinderkommission) Camp Rock Bischofszell 
25./26.11.11 ZAK-1 Schulung in Liestal 
28.11.11 Vorbereitungsabend Othmarsingen (Elia II) 
08.12.11 Vorbereitungsabend Reinach (Elia I + II) 
11.12.11  Schulungsnachmittag CG Hunzenschwil  

Wie erarbeite ich eine biblische Lektion.        
 


